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Mor 25 Iaßrm .
Lar le vue , 24 . Aug -, 9 Uhr Abends .

Chalons ist vom Feinde geräumt , unsere
Spitzen darüber hinaus . — Die Armee setzt
ihren Vormarsch fort .

von Podbielski .

Mundolsheirn , 26 . Aug . , 9 Uhr Morg .
Seit dem 23 . Abends wird Stadt und

Festung Straßburg von Kehl mit Be¬
lagerungsgeschützen beschossen ; von der Süd¬
front des Nachts mit der Feld - Artillerie , von
der Nordfront seit 24 . früh mit Belagerungs¬
geschützen . Die Vorposten stehen 5 bis 800 Schritt
von der Festung . Der Schaden in Straßburg
bedeutend . Kleinere Pulvermagazine sind in die
Luft geflogen , Modelle , Magazine und eine
große Anzahl Gebäude stehen in Flammen .

Verluste diesseits sehr gering .
von Werder .

Lar Is vue , 26 . Aug . , 3 Uhr Nachm .
Die kleine Festung Vitry hat sich gestern

früh , am 25 . August , ergeben . 16 Kanonen
wurden vorgefunden . Zwei Bataillone 6aräs
llwblls , welche sich verirrt hatten , wurden von
unserer Cavallerie gesprengt . 17 Offiziere und
850 Mann gefangen .

Diesseitiger Verlust : Major von Friesen
schwer blcssirt , 3 Mann verwundet .

von Podbielski .

Tagestteuigkeiten .
Laven . i

Karlsruhe , 21 . Aug . Der Groß Herzog !
wohnte heute , aus Berlin von der Grundstein - j
legung des Kaiser Wilhelm - Nationaldeukmals !
zurückkehrend , der feierlichen Eröffnung der !
neuen Eisenbahnlinie Ueberlingen - L - lah -

'

ringen an . Man kann sich nur freuen über
die Energie und staunenswerthe Thatkraft des
Fürsten , der am 9 . September in sein
70 . Lebensjahr tritt .

Karlsruhe , 21 . Aug . Heute früh geschah
der erste Spatenstich zum Bau der (alt -)
katholischen Auscrstehungskirchc . Sie
wird auf dem großen , vom Großherzog der

Kirchcngemcindc geschenkten Bauplätze nach den
von Oberbaurath Pros . vr . Schäfer ent¬
worfenen Plänen im gothischcn Stil errichtet .

-m- Grötzingen , 23 . Aug . Den Freunden
des Gesangs theilen wir mir , daß der hiesige
Kirchengesangverein am nächsten Sonntag
den 25 . d . M . in Verbindung mit den Vereinen
von Söllingen , Wilferdingen und Rüppurr eine
Vereinsfeicr mit einem liturgischen Gottesdienst
in der Kirche dahier abhaltcn wird .

Mannheim , 22 . Aug . Durch eine Feuers -
brunft in Plaukstadt bei Schwetzingen wurden
gestern Nachmittag elf Wohnhäuser , 13 Scheuern
und eine ganze Anzahl Nebengebäude , im Ganzen
30 Gebäulichkeiten eingeäschert . Aus der ganzen
Umgegend waren die Feuerwehren zur .Hilfe
hcrbeigeeilt . Es gelang der vereinten Anstrengung
im Lause der Nacht , das Feuer zu löschen, lieber
die Brand - Ursache verlautet noch nichts .

' Es
herrschte großer Wassermangel , da fast sämmtliche
Brunnenstöckc abgebrannt waren .

Freiburg , 21 . Aug . General v . Glümcr
hat , lt . Brsg . Ztg . , von Sr . Majestät dem
Kaiser ein Telegramm nachfolgenden Inhalts
empfangen : „Lowther Castle , 14 . Aug . 1895 .
Unter Ihrer ruhmreichen Führung erwarb sich
die 13 . Division in der Schlacht von Colombey -
Nouilly reichen Sicgcslorbeer . Ich gedenke dessen
heute gern und dankbar , ebenso wie Ihrer
früheren Verdienste als .Kommandeur der bad .
Felddivision . Wilhelm Usx . "

Deutsches Reich .
* Der Kaiser weilt seil Montag Abend

aus Sch l o ß W i l h e l m s h LH e . bei Kassel zum
Besuche seiner erlauchten Gemahlin . Am Diens¬
tag Mittag unternahmen die Majestäten im
offenen Wagen eine Ausfahrt nach Kassel , hier¬
bei überall von der zusammengeströmten Volks¬
menge enthusiastisch begrüßt . Nach der Rückkehr
von diesem Ausfluge empfing der .Kaiser in
Wilhelmshöhc eine Deputation des Stadtrathcs
von Kassel . Die jüngeren Kinder des Kaiser¬
paares , welche bislang auf der Insel Rügen
weilten , sind jetzt sämmtlich wieder im Neuen
Palais bei Potsdam eingetroffen .

— Der Kaiser sagte , nach einem Berichte
der „Mil . -Pol . Korresp ." , zu den nach Chile
abgchendenOfsizieren , die Herren möchten
nicht denken, daß sie drüben ein Abenteuererleben

führen könnten . Sie sollten nie anfhören , sich
als Deutsche zu fühlen und sich ihrer deutschen
Nationalität würdig zu zeigen. Wenn sie er¬
reichen sollten , daß in der chilenischen Armee
mehr Zusammenhalt und mehr Hingabe an eine
Ordnung des Dienstes Play greife , so könnten
sie zufrieden sein. Die jetzt nach Chile gehenden
Offiziere werden voraussichtlich in zwei Jahren
von anderen abgclöst werden .

* Prinz - Regent Al b re cht von
Preußen , General - Inspekteur der 1 . Armee -
Inspektion , ist am Dienstag Vormittag zur
Vornahme von Truppenbesichtigungen in Königs¬
berg eingetroffen ; dem hohen Herrn wurde in
der ostprcußischcn Hauptstadt ein festlicher und
herzlicher Empfang bereitet .

* Die diesjährige preußische Bischofs -
konfcrenz in Fulda wurde am Dienstag
Vormittag mit einer Andacht in der Bonifazius -
grust eröffnet . Anwesend waren der Kardinal -
Fürstbischof vr . Kopp von Breslau , der
Kardinal - Erzbischof vr . Crementz von Köln ,
der Erzbischof von Posen , die Bischöfe von
Trier , Mainz , Limburg , Münster , Kulm , Erm -
land , Paderborn , Fulda und der Armeebischof
I) r . Aßmann .

Berlin , 21 . Aug . Der Tod des 2. Vize¬
präsidenten des preuß . Abgeordnetenhauses , Geh .
Sanitätsraths vr . Eduard Gras , hat in den
weiten , dem Verstorbenen nahestehenden Kreisen ,
tiefe Thcilnahmc und schmerzliches Bedauern
hcrvorgerufen . War doch der Verewigte durch
die Vorzüge seines Karakters und durch die
Liebenswürdigkeit seines , Wesens Allen , die mit
ihm in amtlichen oder persönlichen Verkehr traten ,eine äußerst sympathische Persönlichkeit . Der
Tod hat hier einem an Arbeit , aber auch an
Erfolgen reichen Leben nach schwerem Kampfe
ein Ende geinacht . Namentlich die ärztliche Welt
wird den Verlust eines Mannes zu beklagen
haben , der wie kein Anderer unermüdlich für
die Wahrung der Interessen seiner Standes¬
genossen thätig gewesen ist , aber auch die national -
liberale Partei trauert au dem Grabe eines
eifrigen und treuen Mitkämpfers . Wie für die
Interessen seines Berufes , so hat Graf sich auch
aus dem Gebiete der öffentlichen Gesundheits¬
pflege hervorragende Verdienste erworben ; mit
unablässigem Eifer trat er für alle Wohlfahrts -

JernllLtsrr . 21)

Am Wald sumpf .
Roman von C . von Linden .

( Fonsctzmig .)
Hartmeier ging so hastig vorwärts , daß der

junge Mann ihm kaum zu folgen vermochte.
„ Gibt ' s denn noch sogenannte verlorene

Plätze , ich meine solche , wohin sich keines Menschen
Fuß verirrt , in diesem Walde ?" fragte letzterer ,als sie den Eingang erreichten , und nun ans
einem breiten , wohlgepflegtcn Weg dahin schritten .

Hartmeicr blickte ihn wieder unruhig und
erschreckt an .

„Hat man Ihnen vielleicht davon erzählt ?"
fragte er langsam .

„ Ich hörte nur auf meiner Reise davon ,und da ich eine ganz besondere Vorliebe für
Wälder habe , so beschloß ich , daß mein erster
Weg nach meiner Ankunft , ich kam gesternAbend mit dem letzten Zuge , hierher sein sollte .

„ Gilt der Besuch dieser Stadt vielleicht Ver¬
wandten ?" fragte Hartmeicr nach einer Weile
zögernd . „ Sie verzeihen meine indiskrete Frage, "
setzte er hastig hinzu, „ sie ist nicht der Neugierde
entsprungen . "

„Davon bin ich überzeugt , Herr Hartmeier, "
erwiderte der Fremde im herzlichsten Tone , „ ich
wüßte auch nicht , weshalb ich die Frage nicht
beantworten sollte . Mein Besuch hier gilt in
erster Reihe einem Notar Gebring , vielleicht
können Sic mir sagen , ob der Herr noch lebt ."

„ Gewiß lebt der Herr Notar noch und zwar
in bester Gesundheit . Ich muß es wohl wissen,
da er mein Brodherr ist.

"

„ Ei , da bin ich ja gleich vor die rechte Schmiede
gekommen, " ries Leonhardt überrascht , „ Sic sind
also sein "

„ Erster Schreiber, " siel Hartmeicr lächelnd
ein, „der Herr Notar erfreut sich hier , wie in
der ganzen Gegend der größten Hochachtung und
des allgemeinsten Vertrauens ."

„ Ich weiß es, " nickle der junge Mann , „ auch
Ihr Name ist mir ausgefallen , sind Sie viel¬
leicht mit einem Ministerial - Sekrctär Hartmeicr
verwandt ?"

Dieser blieb stehen und sah den ebenfalls
ftehenblcibenden Leonhardt mit weitgeöffnctcn
Augen an .

„ Ich denke wohl, " versetzte er langsam , „ da
ich es selber bin , junger Herr ! — Aber auch
Sie sind mir an einer sehr ausgeprägten Aehnlich-
keit ausgefallen , und wenn Ihr Name kein an¬
genommener — "

Er unterbrach sich , den mit einer tiefen
Bewegung kämpfenden jungen Mann erregt
betrachtend .

„ Ja , wenn ich mich recht erinnere, " fuhr er
dann hastig fort , „so führte ein gewisser Herr
den Vornamen Leo , — während sein Sohn , der
der vor 15 Jahren noch ein zehnjähriger Knabe
gewesen, Georg hieß wie sein Großvater , welcher
damals als einsamer Sonderling in jenem Hause
auf freiem Felde angesichts dieses Waldes sich
angcsiedclt hatte ."

„ Ich kenne die traurige Geschichte dieses
Sonderlings, " sprach Leonhardt , dem überraschten
Hartmeier plötzlich beide Hände entgegenstreckcnd.
„ Ich soll ihm ähnlich sehen , sagen meine Eltern ,die mich über 's Meer gesandt haben , mich ,
ihren einzigen Sohn , in ihre deutsche Heimat ,um einem der edelsten und selbstlosesten Menschen
ihren unbegrenzten Dank zu bringen . Ja , ich bin
jener zehnjährige Knabe von damals , dem die
Eltern den Namen des Großvaters gegeben und
der erst später den vollen Umfang jener furcht¬baren Katastrophe , der mein Vater zum Opfer
fallen sollte , erfahren hat . Wir wollen keine
Namen nennen , weil noch immer ein Fluchdaraus ruht . Aber dürfen wir es nicht als eine
göttliche Fügung ansehen , welche mich aufmeinem ersten Ausgange sogleich in Ihre Nähe
führte , mein theurer , edler Freund ? "



Zurichtungen ein . und seine Bemühungen haben
vielfach den verdienten Erfolg gehabt . In der
Organisarion des ärztlichen Standes hat er
verschiedene Ehrenämter bekleidet, und seit ! 880
war er außerordentliches Mitglied des Reichs -
gesundheitsanits . Im Jahre 1883 sandte ihn
sein heimatlicher Wahlkreis in das Abgeordneten¬
haus , dem er seitdem ununterbrochen angehört
hat . Wenn er auch bei großen Politischen Fragen
nicht in der vordersten Reihe zu stehen pflegte ,
so war er doch eines der bedeutendsten und an¬
gesehensten Mitglieder der nationalliberalen Partei
des Abgeordnetenhauses und bei gegebener
Gelegenheit wußte er auch dem politischen Gegner
mit Schärfe und Entschiedenheit cntgegenzntreten .
Seine Hauptthätigkcit iw. 'Abgeordnetenhanse
beschränkte sich jedoch auf die Vertretung der
öffentlichen Gesundheitspflege und der Interessen ,
die mit seinen ! Äeru - e im Zusammenhänge standen .
Als bei Beginn der gegenwärtigen Legislatur¬
periode der Abgeordnete von Benda seines Alters
wegen ans die 2 . Vizepräsidentenstelle verzichten
mußte , wurde Gras durch das allgemeine Ver¬
trauen au seine Stelle gewählt , und so off
er die Geschäfte des Präsidiums zu führen harte ,
zeigte er sich als gewandter , energischer und
unparteiischer Vorsitzender . Mit Graf ist ein
edler , vortrefflicher Mann dahingcsunken . sein
Andenken wird überall in Ehren fortlebcu .

— Fräulein Hedwig v . Goetze , Tochter
des kommandirendeu Generals des 7 . Armee¬
korps , hat vor einiger Zeit mit eigener Lebens¬
gefahr ein Dienstmädchen vom Tode des Er¬
trinkens gerettet . Der jungen Dame ist hier¬
für vom Kaiser die Rettungsmedaille am Lande
verliehen worden .

Berlin , 21 . Aug . Ein hier in der
Kastanienallee wohnender Malermeister Don n .
der durch Verluste bei Bauarbeiten in Ver¬
mögenszerfall gekommen war , hat sich gestern
vom Balkon seiner im vierten Stock gelegenen
Wohnung herabgestürzt . Seine Frau ver¬
suchte , als er über das Gitter hinausgrlanz :
war , ihn zurückzuhalteu und hielt ihn mehrere
Minuten , als er schon in der Luf : schwebte,
fest , bis ihr die Kräfte versagten . Vor den
Augen einer großen Menschenmenge , aus der
Niemand daran dachte , zu Hilfe zu eilen ,
stürzte Tonn in die Diese und war sofort
eine Leiche .

Crefeld , 20 . Aug . Der prakti s ch e Arzt
I) r . meä . R . von hier stand vor der Straf¬
kammer unter der Anklage fahrlässiger Tödtung .
Der Angeklagte hat einem an Lähmnngs -
erscheinungen leidenden Kinde Strychnin -
einspritzungen in einer so starken Dosis bci -
gebracht , daß der Tod des Kindes 10 Minuten
nach den Einspritzungen eintrat . Die Sach¬
verständigen hielten die Dosts für zu stark .
Nach umfangreicher Beweisaufnahme vernrtheilte
das Gericht den Angeklagten zu 3 Monaten
Gefängniß .

Frankfurt a . M - , 20 . Aug . In einem
hiesigen Gasthof erschoß sich gestern der Ge -
richtsasseffor Angustin an :- Berlin wenige
Stunden , nachdem seine Hochzeit mir der
Tochter einer hiesigen angesehenen Familie
stattgcsunden hatte .

Lestt' rreichische Monarchie .
* Am politischen Horizonte Oesterreichs

erscheint jetzt das längst schon signalisiere neue
Ministerium Badeni . Gras Badens , der Statt¬
halter von Galizien , wurde dieser Tage nach
Ischl zum Kaiser Franz Joses berufen , von
welchem er den Auftrag zur Kabinetsbildnng
empfing . Graf Badeni soll sein Ministerium
schon fir und fertig haben , nur soll aber die
Liste der neuen Minister bis zu deren offizieller
Ernennung noch geheim gehalten werden . Letztere
wird für Anfang Oktober angeknndigl , zu
welchem Zeitpunkte die galizischen Landtags -
nmhlen , die Badeni noch zu leiten wünscht , be¬
endigt sein werden . Das Berlegenheitsmini -
sterium Kielmannsegg hat demnach seine Rolle
so gut wie ansgcspielt , cs war ja auch nach
dem Sturze der Koalitionsregierung nur pro¬
visorisch berufen worden . Die Zusammensetzung
des neuen Kabinets bleibt noch abzuwarten ,
nur soviel kann indessen wohl schon als sicher
gelten , daß dasselbe keine Aufwärmung des
.̂ oalitionsgedankens bedeuten wird . Bemerkens¬
werth ist cs jedoch , daß nunmehr zwei Polen
die obersten Ministervosten Oesterreichs ein¬
nehmen werden , Graf Goluchowski leitet be¬
kanntlich schon das Reffort des Aeußeren , und
jetzt wird also sein Landsmann Baden ! die
Leitung der inneren Politik erhalten , die öster¬
reichischenPolen können wahrhaftig zufrieden sein !

Belgien .
* Der parlamentarische Kampf in Belgien

um das neue klerikalinrende Schulgesetz ist
endlich zum Abschluß gelangt . Ter Senat lehnte
in seiner Dienstagssitzung den Antrag der
Linken , das Schulgesetz auf die nächste Tagung
zu verschieben , mir 40 gegen 22 stimmen ab ,
womit die definitive Annahme des Gesetzes ent¬
schieden ist , da die Devnurtenkammer dasselbe
schon früher mit den Stimmen der Rechten ge¬
nehmigt hatte .

Frankreich .
* Aus Madagaskar kommen über den

dortigen Feldzug der Franzosen immer wieder
böse Nachrichren . So besagt ein im „ Temps "
veröffentlichter Brief aus Suberbiesille , daß
Sumpfffeder und andere Krankheiten unter den
Expeditionstrnppen wachsende Verheerungen an -
richteten . Als besonders düsterer Beleg hierfür
wird eine von Majunga nach dem Innern ab -
marschirte Geniekompagnie angeführt , welche
beim Aufbruche 225 Mann stark war ; von
ihnen langten nur noch — 20 Mann am Be¬
stimmungsorte an , und auch diese nur in ganz
heruntergekommenem Zustande . Für Lazarethe

soll gar nicht vorgesorgt sein , die Kranken
lsigen in Zelten bei einer Hitze von 40 Grad .
Trotzdem scheint das französische Oberkommando
entschlossen zu sein , die Truppen dss * weiteren
Vormarsch gegen die Howas fortsetzeVzn lassen .
Nach einer amtlichen Meldung ist General
Duchesne arff den Höben in der Nahe von
Andriba angekommen , die Arbeiten zur mög¬
lichst baldigen Einnahme dieser wichtigen
Position würden beschleunigt .

England ».
London . 22 . Ang . Das Renter '

sche Bureau
meldet ans Hongkong : Nene Gewaltthätig -
keiten sind bei Futschan in der Provinz Fuhkicn
verübt worden . Die dortige amerikanische
Mission wurde von einer zahlreichen wüthendcn
Volksmenge angegriffen , die mit allerhand
Waffen versehen war . Kapelle und Schule
wurden zerstört , vier eingeborene Schüler ver¬
wundet . Ein Lehrer , welcher Ausländer ist , ent¬
kam . Eine stark fremdenfeindliche Stimmung
herrscht unter der Bevölkerung Futschau 's ,
welche die Straßen durchzieht unter dem Rufe :
„Vertreibt die ausländischen Teufel !"

Nustland .
Petersburg, ! 9 . Aug . Wie das Mediziual -

devartement meldet , sind im Departement
'! Wolhynien an Cholera und choicraartigen
! Krankheiten vom 21 . bis 27 . Juli 222 Per¬
sonen erkrankt , 72 gestorben , vom 28 . Juli bis

3 . August 466 erkrankt und 166 gestorben .
Bulgarien .

— Fürst Ferdinand hat zahlreiche
Drohbriefe erhalten , welche ernst genommen
zu werden scheinen. Die Behörde hat die
schärfsten Maßregeln zur Sicherung der Person

: des Fürsten und Nebcrwachunz des fürstlichen
vPalais getroffen .

BerschicvcNes .
i — (Ein vierbeiniger Vete rauest
j Wie der Allg . Z . ans der preußischen Altmark
berichtet wird , befindet sich in Betzendorf ,
einem v . d . Schulenbnrg '

sch-en Ritterguts , ein
Pferd , das vor 25 Jahren dem ' 7 . Ulanen -
regiment gehörte , daS im Verein mit den
Halberstädter Kürassiren in der Schlacht bei
Mars - la -Tour am 16 . August den bekannten
-rodesritt ausführte . Der vierfiißige Veteran ,
der auch bei mancher anderen Ättake des
wackeren Regiments „mit dabei war "

, wird
nun mit Genehmigung des Kriegsministers
bis zum Tode verpflegt .

Außerordenilich reichhalng ist dieses Jciür der
Kickender Vetter vom Rhein für 1896 , Verlag von
(5hr . Schömperlen in 2al »r . Außer dem , was
zum Kalender gehört , bringt er nicht weniger als 35
größere und kleinere Erzählungen , Witze . Räihsel rc .,
dazu die Weltbegebenheiten , mit etwa 30 Bildern ge¬
schmückt , darunter 2 Bilder , welche je eine ganze Seite
einnehmeii. Ter Kalender ist 8 Seiten stärker als die
letzten Jahrgänge und kostet darum nicht mehr als 30 -H .

„Ja , Gott ist mit dem Unschuldigen, " er¬
widerte Hartmeier , ganz fassungslos mit den
aufsteigenden Thränen kämpfend , „ er hat mich
diese Stunde erleben lassen und wird auch Ihre
Eltern in die Heimat zurückführen . Aber nennen
Sie mich nicht edel , Herr Leonhardt, " setzte er,
schwer athmend , hinzu , „ meine That verdient
diese Bezeichnung nicht , weil sie einzig und
allein der Ausfluß unerträglicher Gewissensangst
war und ich entweder wahnsinnig oder , Gort ver¬
zeihe mir die schwere Sünde , ein Selbstmörder
geworden wäre . "

„ Nun , diese Abwehr sieht Ihnen nach der
Schilderung meines Vaters ähnlich, " meinte
der junge Mann lächelnd , „ ich muß mich aber
trotz alledem an der strengen Vorschrift meiner
Eltern halten und dem edlen selbstlosen Freunde
Gruß , Dank und brüderlichen Kuß überbringen ."

Er umarmte und küßte den jetzt völlig
fassungslosen .varlmeier , und schritt dann , seinen
Arm ergreifend , schweigend mit ihm weiter in
den maigrünen Wald hinein . durch dessen dichte
Laubkronen sich einzelne Sonnenlichter stahlen ,
während in den Zweigen die kleinen Sänger
jnbilirten und dein Schöpfer ihren Morgengruß
darboten .

Endlich , als Hartmeier sich hinreichend ge¬
faßt zu haben schien , ließ der junge Mann
seinen Arm los und fuhr mit gedämpfter Stimme
fort : „ Sie bemerkten vorhin , daß Gott auch

meine Eltern in die deutsche Heimat zurücksühren
werde , — auch ich hoffe dies , mein Freund !
Wie aber denken Sie sich diese Möglichkeit ?"

„ Durch die Entdeckung des wirklichen Ver¬
brechers, " erwiderte Hartmeier ohne Zögern .

„ Ganz richtig , — ohne die Entdeckung ist
keine Rückkehr und keine Wiederherstellung unserer
Familienehre möglich , — freiwillig wird sich
der Verbrecher aber niemals dem Gerichte stellen,
weil Menschen mit Ihrem Gewissen weiße
Schwalben auf Erden und einer solchen That
überhaupt nicht fähig sind. Nun frage ich Sie ,
mein Freund , hat man es mir der Vernrtheilnng
des Einen , den eine bedeutende Minorität für
unschuldig gehalten , so ganz und gar bewenden ,
die schreckliche Geschickte für immer ruhen lassen ? "

Hartmeier sah ihn bestürzt an .
„Leider hat man dies gethan, " erwiderte

er leise, „ mir selber war es damals aus zweierlei
Gründen nicht möglich — "

„ Ei , wie könnte Sie der leiseste Vorwurf
! treffen, " unterbrach ihn Leonhardt rasch , „Sie

werden das von mir nicht denken , Sic , welcher
Vermögen und Freiheit für einen Fremden ge¬
opfert , das Sträflingskleid getragen — 0 , nein ,
nein , und auch von Andern war cs nicht zu
erwarten , Zeit und Geld für eine fremde Sache
zu opfern ."

„ Von Andern freilich nicht, " sagte Hartmeier
seufzend , „ ich aber hätte schon im eigenen Jn -

j teresse jenes Geld , das Ihr Vater mir gesandt' und das ich nicht einmal gebrauche , dazu an -
wcnden müssen. Ich kann 's mir nicht vergeben ,
dies versäumt zu haben ."

i „Das können Sie getrost , alter Freund , —
denn nun bin ich da , um mit Ihrer Unter¬
stützung das Versäumte nachzuholen . "

> „Wie gern möchte ich dabei sein, " bemerkte
ffHartmeier nachdenklich , „ doch glaube ich , daß
^ mein Herr Notar Ihnen darin besser nützen
, kann als ich . Sie wollen sich ihm doch zu er¬
nennen geben ? "
! „Ja , vorausgesetzt daß Sie mir dazu rathcn ,
. Herr Hartmeier ."
! „ Haben Sie darüber keine Instruktionen von

Ihrem Vater erhalten ?"

j „ Er hat mir freie Hand gelassen und mir
feinen Brief für ihn mitgegeben . Ich kann dem
- Notar dock ganz vertrauen ?"

„Wie Ihrem Vater , Herr Leonhardt, " ver¬
setzte Hartmeier mit großer Wärme . „Sehen
Sie .

" unterbrach er sich , „dort gebt jetzt ein
hübsch gebahnter Weg nach jenem Unglückssnmpfe .
Soll ich Sie dorthin führen ? "

„ Ich wollte Sie schon darum bitten , — cs
i drängt mich förmlich , jene Stätte zu sehen, und
j aufrichtig gestanden , bin ich nur deshalb eigentlich
l so früh hierher gekommen .

"
! ( Fortsetzung folgt .)
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Nr . ISO. AmLsverkürrdiguttgsSkatt für den HroW . A '
.utsö,zirk Aurürch. ; 395 .

.̂ »nlsiche Refiiiniikmachimiien .
Die veterinärpolizeiiiche Bekämpfung des Rotblaufs

der Schweine betreffend .
Nr . 20,024 . Wir bringen hiermit zur allgemeinen Kenntnis , daß

in derMemeinde Jttlingen , Amts Eppingen , die Rothlanfkrankheit
unter^ e» Schweinen ansgebrochen und in der Gemeinde Söllingen ,
Amts Durlach , erloschen ist .

Durlach den 21 . August 1895.
Grotzherzoglichcs Bezirksamt :

I )r . Koelle .

Konkursverfahren .
Nr . 9685 . In dem Konkurs¬

verfahren über das Vermögen des
abwesenden Steinhauers August
Hattich von Grüuwettersbach ist
zur Prüfung der nachträglich an -
gemeldcten Forderungen Termin auf

Dienstag . 24 . September 1895 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte Hier¬
selbst anberaumt .

Durlach , 20 . Aug . 1895 .
Frank ,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Bekanntmachung .
Die neue Fernsprech - Verbindungs -

leitnng über Rastatt und Baden -
Baden nach dem badischen Ober¬
lande ist nunmehr bis Offenburg
(Baden ) und Lahr (Baden ) fertig -
gestellt und wird am 22 . d . Mts .
dem öffentlichen Verkehr erschlossen.
Die Leitung dient dem Sprechver¬
kehr der Orte Rastatt , Baden -
Baden , Offenbnrg und Lahr unter¬
einander , sowie mit Karlsruhe ,
Durlach , Ettlingen und Mannheim .
Die Gebühr für ein einfaches Ge¬
spräch bis zur Dauer von 3 Mi¬
nuten zwischen Offenburg nnd Lahr
einerseits und den übrigen genannten
Orten andererseits beträgt 1

Karlsruhe , 21 . Aug . 1895 .
Der Kaiserliche Ober - Postdirektor .

In Vertretung :

_ Heu ne mann ._
fDurlach .) Die Arbeiten des

Mähens der Faselwiesen , ca.
190 Ar , werden

Samstag den 24 . August ,
Vormittags 11 Uhr ,

im Rathhause in öffentlicher Stei¬
gerung vergeben .

Durlach , 22 . Aug . 1895 .
Der Gemeinderath :

H . Steinmetz .

_ Siegri st.

Vergebung von Beton -
Arbeiten .

Die Stadt Durlach vergibt im
Wege schriftlichen Angebots die
Herstellung von 140 gm Cement -
beton .

Angebote sind längstens bis
Montag den 2« . d . Mts . ,

Vormittags 9 Uhr ,
einzureicheu .

Bedingungen liegen im Rath¬
haus auf .

Durlach , 19 . Aug . 1895 .
Der Gemeinderath :

H . Steinmetz .
_ Sieari st.

5 Loosen mit einem Gesammt -
anschlag von 5400

Zusammenkunft am Beundgraben
im Gewann „ Gerolsheck " an der

I Grötzinger - Dnrlacher GemarkungS -
grenze . _ _ _

^ prmal Anzeigen .
^ ? rieä . LZwis ir .

empfiehlt :
Ts . . Kernseife ,

weiß nnd gelb ,
Centrirte Kernseife »

Teigseife .

hochfeine Qualitätseigarre ,
empfiehlt

1 . ÄNOSI s
neu eniSeckN 's

Adttlmlchks Pulver
tcütet

Wanzen , Klöste , Schwaben ,
Schaben , Rnflen , Fliegen ,
Ameise « , Affeln , Bogclmilben ,
überhaupt alle Iusckteu mit einer
nahezu übernatürlichen Schnelligkeit
und Sicherheit derart , daß von der
vorhandenen Insektenbrut gar keine
Spur übrig bleibt .

Echt und billig zu haben in
Durlach bei

> A ns Sonntag :
> Gefüllter Schwriiisfutz ,
Schweins - L Kalbsrou . ade ,

^ rothe L rvcitzc Zungenwurst ,
i Frankfurter ZLcbertvurft ,

Schirrkcnwurst ,
Salami ,

sowie alle Sorten Wurstwaaren
i empfiehlt täglich

! Steinbrnnn ' s Nachf .

Ein zuverlässiger , nüchterner
Fuhrkuecht , mit guten Zeuguisten
versehen , kann sofort cintreten bei

Friedr . Stnhlmülier »
i Schuellermühl .' , B erghause n.
^ '

N
'
c
'
u

'
c

! Olmländtt tzliine tmse
Empfiehlt billigst

Toiiette -Seife «
in großer Auswahl .

Kad - K Toiietlrschwämmr .

LS
52 churuptnrotze 52

herannahcndcr
empfehle

Scheuertücher .

Fettlangen mehl ,
Kleichsoda ,

Dr . Thompson '^ Seifenpnlver .

Hoffmann s Patent -Starke ,
offen und in Vacketen ,

Crsme Starke ,
Mach » Doppel -Stärke .

Dora » , — Wakchklan ,
Wachs zum Glanzbügeln .

i gefertigten

! Thonöfen
i in verschiedenen Farben und Größen .
sFür Haltbarkeit und Heizkrast
iwird Garantie geleistet ,
i August KM . Hafner mstr .

! irl .
! empfiehlt

! De» KeMchMtzeril i
l empfehle ich eine große Anzahl l

Ein solider , hier wohnhafter
Mann mir schöner Handschrift und

! Kenntnis im Rechtssache sucht unter
i bescheidene!! Ansprüchen entsprechende
jBeschäftigung auf ' einer beliebigen
Kanzlei , einem Comptoir oder in
einer Fabrik . Gefällige Offerten
unter 4, . 7. . Nr . 20 an die Ex -

Bedarfszcit ! psdstion d . Bl . erbeten . _
selbst - i

§treick- N. 3 !L52öl!'MM' z ^
eorvls Ms - Ü, » roa.-zrülij ?!!, t
SüUsr^«!, , 0».' - f
MMiiia, , S»itso I
s' .. oLo. dc-.Usia m . L. VeMdsü - 8
daetsriao bi-sii von cksr 1
LiLkrel ^ k^ Lrr -snsi », -

Saab, »»
Hiastr . Lat ^ iaxs k- sl . z

j Am Mittwoch wurde in. der Dampf -
lbahn ein dlauseidcner gehäketter
i Geldbeutel mit Inhalt verloren .
jAbzugeden gegen Belohnung

Hcrrcnstr . 1» , 2 . Stock .

6 Gierte! Dehnrdgras

in prsodtvoilei' 4usstiktonx uud von
»l'sisUmüigsi' Urenixinompüeidt mir
bevorstviiondsn 8odimksit-- u Uunäert
8liick 5 M . ?oxrü> klachnnluno .

leb ditto die Uestovanxon sofort mik-
xobsn üu nollon. domik rvcktü^ itiK ge -
liotdrt vorden lunn .

Uslät , AitGsiäa i . 8 ,

Zeige hiermit ergebenst an , daß
ich nicht mehr in der Adlerstraße
sondern in der

Mrrngarter Straße 8
wohne . Meine Werkstätte be¬
findet sich nach wie vor Pfinz -
vorstlldt 2 , vi > - ü - viz der stärke¬
nder Weinsteiusabrik .

^ ok . Wsilvi ' ,
Male r und Tün ch e r .

St -löstgeferti -gle

üisruuäslQ
für Suppe und Gemüse , sowie
feinste Macearoni empfiehlt in
bester Waare

. weitzbuchener Sätze Kegel j auf der Hub , sowie einen Haufen
' und Kugeln in Eisen - , Bock - midi Dung hat zu verkaufen

LHriiUa » Krieg jz . . Metzger ,
ter Geschäftslage ist ein

_ rr . r 8 MMM » »
lieferbar , tturuude Kugeln werde » '

sofort zu verkaufen . Näheres bei
wieder hergestellt .

Indem ich um geschätzte Aufträge

In

I . Loeffrl .

bitte , sichere ich deren beste Aus¬
führung zu nnd zeichne

Hochachtungsvoll
August SchwrnÄsr ,

Holzdrechsler in Kleiusteiubach .

In

mit

günstiger Lage ist ein
Wohnhaus

Schlosserei sofort zu ver -

Ir - ischo

GmiM NÄ Mronen
eingetroffen bei

A . Zzcvrenr ^ rrrr .
Couditore : und Ease .
Heute ( Freitag ) :

Mihk lrbkr- L GM?nMstk
bei Willi . Krau ; zur Sonne .

chrend reines! Daselbst Nt
chweirrefett_ o _

ApieüittrtenU .
in großer Auswahl zu billigsten
Preisen emvnehl:

f -
' iöö . Zssis jf .

WMrUWabmhonT
j feinste . Qualitäten , empfiehlt aml herigen Fnhrwerksbetrieb zu über«
iSamstag aus den: Wochrnmarkt '

nehmen .
! Bienenzüchter hltiendsrfer ,
! _ _ Wössingen . _ z IhriLok Heiüt .
! Ein gut möblr

'
rtes

'
/sehr freund - j Em iu : :aeres

"
M ä V ch e n

°
vom

lich gelegenes Zimmer ist sofort . Lande wird auf kommendes Ziel

kaufen . Näheres bei 2 . Loe -fek.

Beste und billigste Bezugsquelle für
garanlirr neue , dovvelt gereinigt und ge¬
waschene. echt nördliche

Lvttkeäei'il.
Wir verlenden zoUIrei, gegen Nachn . iied -S

beliebigeQuamumI Gute neue Bett -

federn , r . Wd . f . 60 Pig-, 80 Pfg -,
1M. n. 1M . 25Psg. ; Keine prima
Halbdaunen 1 M. 60 Psg. u. 1M .
80 Pfg. ; Meiste PolarfedcrnZM .
u .2M .50Psg . ; Silberweitze Bett¬
federn 3 M., 3 M. 50 Pfg. u. 4 M. :
f-rn .Echt chinefifcheGanzdaune «
<Iehr sllllkraftig ) 2 M . 50 Psg . U. 3 M .
Verpackung zum Kostenpreiie . — Bei Be -

trägen von mindestens 75 M . 5^ g Rabatt . —

NtchtgesallendeS bereitw . zuruckgenommen !

kevker ä: 6«. in llerkorä
in Westfalen .

Erdiirbkiten .
rtadtDer Gemeinderath der

Durlach läßt am
DonurrsLag , 29 . August ,

Nachmittags 3 Uhr,
die Ri.',,Ziruugsarbeiten am Waid -
und Beundgraben öffentlich ver¬
steigern . Die Vergebung erfolgt in

A*

Näheres

1 Viertel , ist
- zu verkaufen .

Zagerllrahe 7 DurkaE .
Kleine Wohnung für zwei

ruhige Leute
'

zum 1 . Oktober ge¬
sucht. Gest . Angebote

Mi herweg 2 , 1 Treppe .

Gin solider Arbeiter
kann sofort Wohnung erhalten

Kctterftratze 24 .

FulMvcrk ^ '
erfNnf .

Unterzeichneter verkamt 3 Pferde ,
unter 4 die Wahl , nebst Geschirr
und 2 Steiuwagen . Dem Käufer
wäre Gelegenheit geboien , den bis -

teinbruch Rvsengärtle b . Durlach.
stteinhauer.

oder auf 1 .
miethen . Wa ^

S .wtember zu ver -
swt dst Erp . d . Bl .

in Dienst
Erpedi ' iw

cesncht .
Listes

i -ähcres bei der
aNes .



Tmmlmck Dmkü) .
Lut ttkiü

Für düs Hengst - Denkmal
find weiter cingcgangcn beim ^komniando : Von der Bad. Maschinenfabrik ( vorm . G .
Sebold) 2b Übrmachcr FricS 3 ,F , Karl Marli» b ^7 , Monn 2 Posamentier
Gracbner 2 - «! , W . Claupin 2 -F. , Karl Grimm Wlw. 5 »F . T . Wcnz , Söllingen,
2 .F , Schurhamnicr 5 «F , Ungenannt 1 -F- , Gärtner Hertel 2 ,F Vom 3 . Zug : I .

! Slietcl l ,F , Joh . Eder 2 Fr . Ammann 1 K . Fuchs 1 Fr . Ammann
M . ,

' 50 Fr . Blum 1 ,B , Benncter 1 Fr . Knecht 3 K . Müller 50 K . Feser !

Fernsten Frkdrichsdorser

das beste Kindcrnährung ^ .̂ l , sehr
leicht verdaulich, empfiehlt
_ IviedricH Dieb .

Abmdk
'
vrK

^ " " '
jlr .< Ang . Hofer 5li I . Blum 5.1 P . Arnold 1 .F , Konr . Itte 50 Karl 7 -« !: ' 7L ^ r : n.7Ävenes pruz - o rryr . Ine 5« B,. A . Till 50 B, . K . Goldschmidt 1 L. Kirchgetzner 1 . /-l, F . Legier g . i>redie°

KlonatsversülttmütNü - "
im Vcreinslokal zum alten Fritz ,
wozu die wcrthen Mitglieder hier- j
mit turnsrcundl . eiugcladeu werden. !

Der Vorstand . !

2 Fr . K. Weiler 50 H . L . Lcrch 50 B,. Joh . Bauer 1 .E , K . Hofer 50 H , G . .
Heck 50 B, , K . Hummel I , 4t , Joh . Haller 50 B- , G . Babbcrgcr 1 ,F , K . Egetcr !

-F. , Roa Kiefer l «F , Fr . Heidt 1 Karl Geier 1 bei Herrn Walz : Rev . s
sch . 3 <

Für diese Gaben besten Tank. Um wcirerc Gaben wird gebeten. j
Das Kommando der Freiwillige» Feuerwehr , i .

3k !lNWM

Eumttkin Duriah .
6ui ttei ! Karzer ischer Hierabend mit Konzert.

^ . . »r. >^ . . . ,. ich eines vorzüglicher
^ '

'^ ' 7dcn bekauntcu MünchenAbends präzis 9 Uhr beginnend . ^ r^ en höflichfi eifindet ini sinkeil llRenter ez X5nsla1 "
ILtti I VHä88 LrK » « « !.

( reden Samstag . Sonntag und Mittwoch :

W ItrntB »

IHvrIi »kvk kkkrevke , Metzger

Ktttiu für HömösMik und ^mrd
Kstulhejüttinde ßurlach.
Samstag den 2 -t . d . M . ,

Abends Uhr. findet unsere
WolrcktsVerlcrnrnrl

'
rrrrg

im Gasthaus zum .. Ochsen" statt.
_ _ D er Vorstand .

WftrMüb Mk !ia Mich .
Samstag den 24 . August ,

Abends 8 's Uhr :
Woncrtsvevserrnnrtzrrrretz

im Lokal . Wegen wichtiger Be¬
sprechung zahlreiches Erscheinen sehr
erwünscht.

Der Vorstand .

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag den 25 . August 1805.

j . Samstag den 24 . August , Abends 8 Uhr . aus ^ LZtaF :
'
Nr S -adtpsavr -r Sp - cht.

I v I e l t e I t I g c -o B e r l a n g e n . Nachmittags 1 Ilhr : Christenlehre derselbe.
! Abendkirche 21 Uhr : Herr Stadlvikar
! Böhmcrlc .

Anstich eines vorzüglichen Stoffes Hackcrbräu aus München nebst ! 2) In Wolfartsweier:
ncr Küchenspczialitäten . Eintritt 20 4) . H» r Stadtvikar Böhm crlc . _

i Friedens - Kapelle .
! Sonntag den 25 . August : Vormittags
j lilO Uhr : Hr. Prediger Klcncrt . Abends

Uhr : Hr. Prediger Ortmanir . _
! Stadt Durlach .
! Slandesöuchs -Auszüge .
! Geboren :

13. Ang . : Julinr . Vat. Konstantin Kam -
mercr , Bäcker.

! 16. „ Panlinc , Vat. Friedrich Stolz ,
l Bahnwart.
! 17 . „ Otto Heinrich , Vat. Ludwig
§ Bardon. Schlosser,
z 17. . Viktor Richard . Vat. Hermann

Mirring, Weistgerber .
17. „ Hermann, Vat. Julius Wagner ,

Fabrikarbeiter.
17 . . Adolf , Vat. Wilhelm Jakob

Werth , Fabrikarbeiter.
Gestorben :

August Dürr , vcrwittw. Sack¬
träger. 71 Jabrc alt .

Theresia gcb . Ehman» , Chcsran
des Aceisors Friedrich Sick,
40 Jahre alt.

Paul Friedrich , Vat. Friedrich
Haderer,Modcllfchreincr,6M .n .

Betty geb . Scherer , Wittwc des
BnchdrnckcrcibcsitzcrsBciicdctlo

I Cottl von Zürich , 59» I . a .
! 23 . „ Franz Maximilian, Lat . Jakob
§ Schwämmst , Weistgerber ,
> 81 Monate alt.

eni
findet im Lokal (Gcnter 's Halle) '

Wonatsverescrinrii Lvrrrg j
statt , wozu wir unsere Mitglieder -
turnfreundlichst einladcu. i

Die Besprechung wichtiger Au- - „
gelegeuhciteu erfordert zahlreiches ,

cmpnchU
Erscheinen, besonders der aktiveul _

« . ! Junges Zetteg KnmmeWeigcü
ianiskag und

ein gebrauchter, ist
>8 tMig zu verkaufe :'

bei Adam Schwär ?, Blechner.

iountag ausgehaucn bei
sk' sretk . Metzger ,

_ Sttinbrunn 's Nachfolger . _

Prima Hammelfleisch
wird Samsrag und Sonntag ausgehaucn bei

«SrLlL «t8 Metzger .
Hcure Abend :

Danksagung.
sDurlach . ) Für die

-vielen Beweise herzlicher'
Theilnahmc au dem
schweren Verluste unserer
nun in Gott ruhenden^ lieben,uuvergcßlichenFrau ,
Mutier , Schwester, Tante

und Schwägerin
Theresia Sick ,

gcb . Ghmann
für alles Gute , welches ihr
während ihres schweren Kranken¬
lagers zu Theil wurde , sowie
für die reichen Blumcnspenden
und die ehrenvolle Leichenbe-
gleitnng sprechen wir unfern
herzlichen Dank aus .

Durlach , 2t . Ang. 1895.
Sick , Steuereinnehmer ,

und Tochter.

Lelier - und Hrieöemvürste
6er k ' . ^ teinttr 'nrr i L F . Ltreorre .

Meine^
Angenheilanstalt

befindet sich jetzt
Kaiserstraße 70 , am Marktplatz.

Spcchstunden : .
', 10 — 'zt und Ht—H5 Uhr.

Karlsrnhc , August 1895.

_

14. Äug.

15. „

19. „

23 . ..

G88MW
, XL>8rki. >«>wgr ^ » -W^ nori . 1

I >k. 2-80 u. ll.50 pr . kkä. vorrüx !. krobepneKste 80 l Zi,

. . v
S

^ ^ L

> Lanöbczirk Durlach .
! Ltirchhof der Erwachsenen .

u . Oliartal 1895 .
- Grünwe ! tertzbaÄ :
. S . April : Lnüc Löfstcr , FabrikarbciccrS

Ehcfran, 37 I .
! 12 . . Johannes Berger , Wittwer,
i 67 I .
: 6. Mai : Grnstine Löffler . Fabrikarbeiters
! Chefran , 27 I .
25 . „ Luise Löffler , Landwirths Che-

sran , 43 I .
10. Juni : Elisabeths Lichtcnbcrgcr , lcd .

Näherin , 51 I .
Hohenwettersbach :

8 . Mai : Johann Hcnkeuhaf , verhcir .
kann ich diese Artikel in diversen Qualitäten zu allerbilligsten Preisen ' 23. „ Roistic

^
Halltt

'
ĝ b/Kntz , Tag-

liescrn . OrLL ' I !
"

lölmers Wlb .. 74 I .
'

- — - ; - - - — - - - - Jöhlingen :
tzegAinäet 1825 . Mss A .ZSSL ' «rxränlstt 1825 . 6 . April : Johannes Herzig , vcrwlttw.

! Taglöhncr, 70 I .va» .» » » . k ' oelissnbkr ^ «.- »' w ! 22 . Josef Oswald Dehm , verhcir .
amtlick,! geprält , ürrtlieli vmpkvlilen bei lugenleiäsii ,wä gsrok « 8ckteii LNeäeen ( nenn Landwirlh, 50 I .
vaeb dein Ilmlen damit xeivg-ebou >, verMgiielv-tes lollelte - lMitel , in lllaeowi ä 35 and ! 1 . Mai : Jakob Specht , verhcir . Tag-

W8M08MSN L Lükintllkn.
Zufolge günstiger Abschlüsse und Bezüge von Wagenladungen ^

Meinste Xiederlae-i- tur Vurlsck

Todes Anzeige .
- sDurlach .) Heute

Früh verschied saust
k! unsere ihcurc M . i . rer ,

Großmutter und
Schwiegermutter

- njM5 Erau Barbara Eotti ,
6cb . Scherer ,

<estLs ^ 5.
''°' imA ! lcrvoi'.59Jahrcu .

Um stilles Beileid ersuchen :
Für die Hinterbliebenen :

A. Gritzncr .
23 . Aug . ! 895.Durlach ,

Dem geehrten Publikum von Stadt und Land mache
die ergebenste Anzeige , daß ich eine

AnnahmefteKe
für die

Mmi M liikmisrhr 7
' "

der Firma v . in ^ Lpkspuslö
übernommen habe.

Dieselbe empfiehlt sich zum Färben und Waschen
von Herren - und Damen - Eostümen , Vorhängen ,
Spitzen , Handschuhen u . s . w.

Nähere Auskunft erfolgt durch Preisliste .
Schnellste Sediennngl Billigste Preise !

Durlach,
2HcruptUi ' ahe 2Z .

löhncr , 45 I .
8. . Martin Spitz , verwittw. Feld¬

hüter , 62 I .
0. „ Franz Anton Pfund , lediger

Fabrikarbeiter, 24 I .
8 . Juni : Franz Anton Schell , verhcir .

Landwirth, 58 I .
23 . „ Karl Friedrich Pfund , verhcir .

> Landwirlh, 46 I .
! Kleinstciiibach :
j 13 . Juni : Friedrich Maag, verhcir . Schuh -
! macher, 63 I .
. 28 . „ Elisabctlic Orth , Eiscngicstcrs
! Ehefrau, 54 I .
! Königsbach :
i 5. April : Ehristian Sccfried , vcrwittw .
! Landwirlh, 74 I .
S 0. „ Elisabcthc Wagner geb . Kraus,
> Schmieds Wtb., 63 I .
M5 . Mai : Wilhelm Kästner , lcd . Fabrik-
i arbeiter , 24 I .
' 25. „ Christine Hclminger , led . Dienst -
i botc, 41 I .
! 3 . Juni : Johannes Äisselmann , verhcir .
j Taglöhncr, 56 I .
; RiL«!>i-m Tru> -.p» L-rla-i r »n « . Tu». . Tnrl»»
' Hie .zu eine Beilage .



urlacher Wochenblatt .

Beilage zu Nr . 100 . Samstag , 24 . August 1895 .
Nr . 100 . ^ mtsverkündigungsvlait für den GroA Amtsbezirk Aurlach. 1895 .

Zmtliche HeklilmtmachniMll. jzn Rüppurr von 68 !m der Gewanne Weierwald , Fohlenwaidc , See -

! wiese und großer Schcllenberg des Kammerguts Rüppurr und der Hä -

j gcnichbruchwiese und Vittelwiese , Gemarkung Ettlingen ;
Donnerstag Ven 5 . September , Bormittags 9 Uhr , auf

Dif R ° «hl - ufkr »nkh,i . der Schlo - i,, - betreffe,,v . -» Sd » , °°» » » . d -r Gcm - ,km>,n , Singe« und
Nr . 19,882 . Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnitz , dar; ! Milserdingen

» v

in Aue die Rothlaufkrankheit der Schweine wieder erloschen und inj Karl » rn
Kerghauseu dieselbe ausgebrochen ist.

Durlach den 19 . August 1895 .
Grotzhcrzogliches Bezirksamt :

_
I) r . Koclle ._

SkikKINltMüchMlS.
Gesulb des Jakob Büchele in Durlaeh nm Ge¬

nehmigung zur Errichtung einer Scbiachtstätte betr .
Nr . 19,98 :; . Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis ; gebracht ,

daß der Privatmann Jakob Büchele von hier beabsichtigt , in dem
Hintergebäude seines au der Hauptstraße Nr . 74 gelegenen Hauses eine
Schlachtstätte für Kleinvieh zu errichten .

Etwaige Einwendungen gegen diese Unternehmung sind bei dem

Bezirksamt oder dem Gemeindcrath hier binnen 14 Tagen vom Ab - !

lcuff desjenigen Tages an anzubringen , an welchem diese Nummer des ;
Amtsverkündigungsblattes ansgcgeben wurde , widrigenfalls alle nicht !
auf privatrechtlichen Titeln beruhenden Einwendungen als versäumt

'

gelten . Die Beschreibung und Pläne liegen während der Einspruchs¬
frist auf der diesseitigen Kanzlei , die Duplikate aiff dem Rathhanse
dahier zur Einsicht offen . »

Durlach den 20 . August 1895 .
(Srotzherzoglichcs Bezirksamt :

I)r . Koelle .

ihe den 17 . August 1895 .
Groilher ;oglichrs Domänenamt :

_
' '

Kreutz ._

Stadtgemeinde Durlach .

Oe !ttNlllzrtt8 - DerIleigerung .
Einladung .

Dienstag den 27 . August , Vormittags !> Uhr : Platt¬
wiesen , hinter Aue , Gänsewaide , Hnmmelwiesen , Dornwäldle 1 . Ge¬
wann , Reiherplab , Hinterwiesen , Plotterwiesen , Zimmerplatzwiesen , der

Dreisvitz bei der Untcrmühle , die Speckwiesen , Elfmorgenbruch , ehe¬
malige Landbaumschule , kurze Stücke , die früheren Hegwäldleinsäcker ,
Neuwiesen , Tagwaide ; zusammen :w Hektar . Zusammenkunft am
A malienbad .

Mittwoch den 28 . August , Vormittags 8 Uhr : Füll¬
bruchwiesen ( aiff die Pßnz , Mitrelstücke , Einholdwäldle , Götzeustück) ;
56 Hektar .

Durlach den 5 . August 1895 .
Der Genreinderalh :

H . Stein meff . Siegri st.

Grokhttmjichc LiWkimkMuic Knlmchk.
Urivat -Anzeigen .

Mittwoch der » 28 .
Uhr, läßt Herr

August 1895 , Mittags

Das Wintersemester 1895 96 beginnt am Montag , 4 . November ,
d . An diesem Tage finden die Anfnahmsprüfnligcn sowie die Einweisungen in die !

einzKncn Abtheilungen und Klassen statt . !

Tie Schule besteht aus folgenden 4 Abtheilungen : j
I. Hochbautechnischc Abtheilung . Dieselbe hat die Ausgabe , durch !

Wstematischcheordneken Unterricht für ihren Berus auszubilden : Baugewerkmeister s ^

( Maurer - , Steinhaner - und Fimmel Meister ) , Bauhandwerker ( Schreiner , Maser, ,

Schlosser -c.) , staatlich geprüfte Werkmeister , Bauführer und Zeichner « !

— Ter Unterricht wird in 6 Klassen ertheiln die sechste Klasse ist hauptsächlich für !

diejenigen hinzugefiigt , welche sich dem staatlichen Werkmeister - Examen unterziehen !

wollen . Dieselbe wird nur im Winter geführt . Tie Kurie sind halbjährig . ' s > < » , . ^

» Bahn - und Tiesbautechnische Abthciluug . Dieselbe bezweckt z GeWehrschastsavrikaNt Nttd WeMgUtsveUßer

nächst die Ansbildung von Technikern des mittleren Bahn - undTicfbaittechnischen ! ^ . ^
Dienstes . Diese Abtheilnng besteht ebenfalls ans 6 aufeinanderfolgenden Klaffen mtt EdkNl0VrN kU s ( UWV oaVtlrw0DNNNg

. "
Für die Absolventen derselben ist die Einführung einer staat - sje halbjähriger Dauer . ^

lichen Werkmeister - Prüfung in Balde zu erwarten . Tie unteren Klassen dieser Ab -

lheiinng gewähren zunächst den Bahnmeistern die zu ihrer theoretischen Prüfung

nölhige Ausbildung . Auch finden Bauführer und Zeichner sowie evcnt . auch

Straßen - und Dammmeister geeignete » Unterricht für ihre berufliche Ausbildung ,
sobald dieselben den Aufnahmebedingungen hinsichtlich der Borbildnng und Praxis

entsprechen .
» i . Maschinentechnische Abtheilnng . Diese hat in gleicher Wepe

Schlosser , Mechaniker , Maschinentechniker und Lverksührer heranzubilden.
Bei den Gr . badischen slaatseisenbahnen kann die theoretische Ausbildung der Wcrk -

sührer durch Zeugnisse über den erfolgten Besuch dieser Abtheilnnq erbracht werden .
Ter Unterricht wird hier in 4 Klassen mit ebenfalls halbjähriger Tauer ertheilt .

IV . Abtheilnng für Heranbildung der Gewerbelehrer . Tie Kan¬

didaten dieses Lehrberufs baden 7 Semester der Anstalt zu besuchen . Für die Ab¬

solventen eines Seminars ist vor dem Eintritt eine mebrwöcheittliche praktische Thätig -

kcil wünschenswerth , bei allen übrigen der Nachweis einer solchen mindestens von der

Tauer eines halben Jahres nöthig .
Das Schulgeld beträgt für sämmtliche Abtheilungen pro Semester 30 - -kk ;

außerdem hat jeder neu cintretende Schüler eine Aufnahmstaxe von 5 zu ent¬

richten . Das Unterrichtsmaterial hat der Schüler selbst zu beschaffen .

lieber die Aufnahmebedingungen in die verschiedenen Abtheilungen gibt das

Programm nähere Auskunft .
Tie Anmeldungen können jederzeit schriftlich erfolgen , doch follen dicielben ,

spätestens 8 Tage vor Beginn des Semesters stattgesnnden haben . !

Zum Besuche eines Semesters betragen die Ausgaben für Kost , Logis und '

Bedienung in Privathäniern 200 230
Die Abgabe der Programme und Anmeldeformulare erfolgt unentgeltlich . >

Karlsruhe , im August 1895 .
'

Die Direktion : j

— __ -_ Kircher . _ §

AeHmdgrns -^ ersLeigerung .
^

Der diesjährige Oehmdgraserwachs von den ärarischeu Wiesen

wird , wie folgt , versteigert :
Mittwoch den 28 . August , Vormittags 9 Uhr , in der

Wirthschafr „zum Gottesaner Schlößle " in Karlsruhe von 53 Im des

Kauunergnts Gottesane , Gemarkung Karlsruhe und Durlach ;
Donnerstag den 28 . August , Vormittags 9 Uhr , im

,Lamm " zu Rüppurr von 56 Im der Gewanne Obere und Untere

Mühlwiesen , Salmenwiesen , Fantenbrnch und eingemachtes Stück des

Kammerguts Rüppurr .

200,000 l- ittzk Mi88 « öins

hauptsächlich vom Jahrgang 1893 , darnnti
Rißlirrge und Traminer , öffentlich versteigert

Für Reinheit der Weine wird garantir
UM " Probetage am 13 . August , sowie ar

Versteigerungstage .
Cdenkoben den 29 . Juli 1895 .

8ti'A88bui'g I . 1895.

^ .U88l6l1UllK
I ^ ttllii iriz ^ «^ ir , HkiilSi » II .

unter ckeiu Uwtectorat

Zeinen vunclilsuckiäeZ fügten liokitzlilolie - l.sngeiibul 'g
Ls -issrllolisr 8 dwddtta.1d 6r .

Vom 1.) . iükj 1 ) . 0

Tie Weinhandlnng
von

I HH SLKSEI ,
Aronenltrcike 8 , Turlach ,

bringt ihr Lager in verschiedenen Sorten Wertz -

und Rothweinen ( bei Abnahme von 20 Litern ) zu billigen Preisen

Freitag Den 30 . August , Vormittags 9 Uhr , im „ Lamni " ! in Empfehlung , ebenso reinen Apfelwein , per Liter 29 Pfennig.



Kerren - und Knaöen -Kteider , sowie Schußwaarfn
empfiehlt in größter Auswahl und Nester (Qualität zu billigen Preisen

> . L i « I< «» !»» « z,VS .

Die Süßrahm - Margarine
Rtjeinjschr!! Margattttt- GMschM ffron ä- Scheffel in Aelmch a . Uh .

kilirls kill SwMtMM : k- kitr 8 okmil !f Oukjaek j . 8 .
ist anerkannt die beste und in ganz Snddemschland die meist gebrauchte .

Höchstprämiirt aut alten vefchickten Kachansstellungen der Aäckerei - und Fronditorei - Nranche .

Wosfcrdrchtc
8sg8 ltiieli - lleelien

für Waggon , Wagen und Ptcrde ,Stall -Decken
aus Wunen und Jute - Stoff

liefern
IL«»r» e» Ol . 4it . ,

Segcltuchfabrik ,
Vl echauisch e W eberci ,

Wnklioirn crrn Dkliein ,
LVO Arbciier , Tamvfdetrieb 2 ( OPkerdekrast .

Bert r eter :

Dttrlach ,
Blumeiivorfiadt 12 n .

IZsvi »v »s « ssvZ » t »H vi 'vss » ,
Tic in der Bienenzcitniig bekannt gegebene Vcrsam'.nlnng findet

nicht den 25 . August, sondern erst SonrrLag den 8 . September statt .
Wolfartsweier den 2 ! . August 1695.

_ De r B or sta « d : Hund ert Psund ._
8 vmm 6k - finrügs , Oamsu - isquslk

lMtl ii !si^si'8iolls
werden wegen vorgerückter : anou

llsrüikI- ssizUttu !
7 Stück 4o 4, ,

tadellose wilde angenehn
Qualität .
. Al lein verkauf bei :

6 . 8ium .

Wnes Kjjfkrhsli.
Trockenes , altes Küferttolz ,

Fatz - Tauben irr nNe » Gröfzen
kauft die Weittl ; ai »srunst von ! A

!>i1 « » » rr , Li » » >

FriNltllllrhkijschlllk Durlilch .
Am io . September beginnt wieder

ein Nt , teert chtskurs der
Frauenarbeitschule und
zwar sowohl im .vand - und Ma -
schinennähen als im Weiszsticken .
Anmeldungen wollen baldmöglichst
bei Unterzeichnetem gemacht werden ,
woselbst auch jede gewünschte Aus¬
kunft ertheilt wird .

Der Beirath : Specht , Stadtp sr.
Frisch gebrannten

^ ZLrsK°vv ^
empfiehlt

Fried . Sariv fr.

^ . uk Lrsäit
zu billigsten Kassaprejsen abgegeben .

MöÄsL , MEHHOZL , ^ sLZ ^ ST '

unter bekannt günstigen Zahlungsbedingungen .

MÄachkr Muttü -ssttiiibHiM
U .

Karlsruhe,
16 KreuMraße 16 , 2 . SLoau

068 V6k8 liellS8 Mklll ?

t>lkre badische uno wuruemvergna ;
Briefmarken

^
werden anzukansen gesucht. Adressen
bitte unter Ehissre 14 . < 1 bei
der Exped. d . Bl . niederziilegen .

Das .Herre -r unserer Wiele
am J - ijchhans ist au solide
tttttcruc ?? » ; cr sofort zrr ver -
gederr .

Brauerei (zglarr Durlach .

kaufen 5ie
D zrgrn alles Insrlrtrii -Ungefirftrl
^ nur das seit Jahren bewährtet

! Aiadicakmittek : !

LkumZlin^

LOLLIS "

als Bauplatz an der Grötzinger
Straße gegenüber der Dampsziegelei,mit zwei tragbaren Obstbänmen , ist
zu verkanten. Näheres bei der Ex¬
pedition dieses Blattes .

Eine freundliche Wohnung mit
2 Zimmern , Küche , Keller und
Speicher ist uns 24 . Oktober
vermiethen. Näheres

Sauptltralre 53 im Laden.

Zu

Jeder junge Manu , welcher
K6M6N 8e !lNU !

'
!
' b3 !l

SK

Or . Wompson
'
s Seifeupulver

-

ist anerkannt das bene, billigste und bequemste 2Sa ' chmi : : tt .
Dl - . Tllompsou

'
s Seifenpulver

inachi die Wüsche blendend wein , auch ohne Bleistc .
Ol -

. Töompson
'
s Seifeupulver

spar : Zei : „ ud 6>cld nnrcr Tchonnnq der Tw -st .
9r . Liiompson

'
s Seifeupulver

ist garantirt frei von allen ätzenden , die Wüscyc angreifcndcn
Bestandtheilen .

Or . Htiompson
'
s Seifeupulver

mit heihem Wasicr anfgelüt -t , gibt , wenn kalt geworden, eine schöne , weiche,
weihe Seife und verleiht der Wüsche einen angenehmen frischen Geruch.

ve . Ciiompson
'
s Seifenpul

'
ver

ist der Hauptsache nach eine Äcrnicife bester Qualität .
De . Womplon

'
s Seifenpulver

hat sich seit einer langen Reihe von Jahren in Tausenden von Famllicn
unentbehrlich gemacht.

Oe . Hjjompion
'
s Seifeupulver

ist in 1 H' sö . H' achcien ; n llakeil in den meisten ^ okonialwaaren - ,
Droguen - und Seifentzandtungcn .

Beim Ginkanf achte man genau darauf , das; die Pastete den Namen
„ vr . ^ kompson " und die Zchntzmarke, den „ Schwan " , tragen .

Man fordere ausdrücklich De. Tßompson ' s Seifenpnlver und weise
alle ininderweilsiigen Zlachakmungen zurück .

G

« i-

fiiuimssis

^ «» s
lur in Gläsern , mit der 2 chutz >

lmarke „ Lanimerjäger " , zu
haben ,zn Z0 I , 6» W , 1

! 2 4 -4k Dazu gehörige
! Thurmelinspritzen , die einzig
praktischen , mit und ohne

j Gummi zu Zs ^ oder Z0
htllciniger Falrikant Gründer

W Ilun 'mo ^ r in Zitiitgsrt .
K>! haben in Tnrlach , . i

iss' . LZ . Ltengcl .

Wcls . wcrn von 50
Rotfiwcin „ 8 > „ ,,
Malaga , , kl " „ , .
Tokatzer „ .45 ..

Flasche, garantirr reine Quali -
! täten , empfiehlt billigst Welnnieder -

^ ! lage bei Willi Waa ner am Markt .
^

spr.

kkllmgsr und LlsÄsser

Treten , Latten, Nahmen, Schwarten , Schindeln,
ferner gehobelte Wemen und Stäbe jeder Art empfiehlt billigst'

_ _
Lmik H . Schmidt .

Lsit -iVVZ ' lLÄS, -
'
.

Um mein großes Lager zu räumen , verkaufe ich von heute ab ! !
hat , erhält unentgeltlich Auskunft Kurz - , WoU - L Wcifiwaarcn , Schürzen , « ravatten , H

M . Ä'. artokomä . Stuttgart . EorfettS rc . zn bedeutend herabgesetzten Preisen .
Blnmcnsrras ; : 24 . Lina Giaßnsr , N8 .

ligbo Ü4> Avon gi os -p.m

orlialtoumulvorLnuidtl . 'il^ . 'ümp i
2N sar . 2

hsLdnäsrs '
oUUZL ?. ? rs : sZ7.

R .-di! T .rclZüL,
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